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Sirz« K« « !«m slM. SM« .
mz. Paris , 6. Sept . (Havas ) Tie Kammer setzte heute

jjte Diskussion über den Friedeasvertoag fort. Der Radikal¬
sozialist B e d o u c e betonte die zwingende Notwendigkeit,
H« finanziell « Solidarität  der VerLündeten kür
die Liquidation nach dem Kriege zu verwirklichen. Er fer
überzeugt, daß man vor dem Völkerbund die Sache Frank¬
reichs werde vertreten können. ES würde der Bankerott des
Völkerbundes sein, wenn er mit Frankreich feilscheil wollte
wegen der Mittel zur Wiedevaufrichtung. — Finanzminister
Klotz verlak zunächst die Artikel des Friedensvertrages , die
jie Lasten für sie Pensionen und Wiedergutmachungen
Deutschland und seinen Verbündeten anfburden . Ec er¬
innerte daran , daß Lloyd George sich am 11. Dezember dahin
ausgesprochen habe, daß es recht und billig sei, daß dre
Kriegskaften Deutschland cnrferlegt würden , wobei er hinzu-
sügte, daß die Alliierten bis an die äußerste Grenze des für
Deutschland Erträglichen gehen müßten . Klotz schätzt die Ge¬
samtsumme der Kriegsnusgwbe.i a rf etwas über 1000 Milliar¬
den, wovon zwei Drittel auf die Alliierten entfielen . Der
auf Frankreich entfallennde Teil sei verhältnismäßig viel
kleiner als der Englands und Amerikas. Es sei unmöglich
gewesen, in Bausch und Bogen die Entschädigungssumme fest¬
zustellen, wie sie als notwendig erachtet werden wüßte.
Frankreich erhalte die Bezahlunq und Wiedergutmachung der
Schäden in Form von Wiederherstellung  und Liefe¬
rung von Arbeitskräften.  Das System der Priorität
lei bis auf die Zahlung in nstnrn für Frankreich vorteilhaft.
In der Geld  entschädigung werde Belgien die Priorität zu-
gefionden. Klotz erwähnte , daß Deutschland die verwüsteten
Gebiete wieder instand sehen muffe und zählte die durch den
Friedensvertrag Deutschland übertraqe .ue.n Lasten auf , so
weit sie sich auf die Bezahlung in Waren , Schiffen , Kohlen
usw. vor März 1921 beziehen. Diese würden vielleicht die rn
dem Friedensvertrag vorgesehenen 20 Milliarden über-
st-eigen. Der Minister wies mit Nachdruck auf die Wichtigkeit
der Klausel hin , die die Bezrhlnng der Schäden und der
Pensionen an die Teilnehmer und Opfer des Krieges vorsieht,
wo« einer Summe von 20 Milliarden gleichkomme, die an
Frankreich allein zu zahlen sein werde.

Deutschland werde insgesamt 375 Milliarden bezahlen
und sich seiner Schuld in einem Zeitraum von 36 Jahre«

entledigen können.
Während der beiden ersten Jahre werde eS 100 Milliarden
entrichten, nachher 13,6 Milliarden jährlich mit Sstwzentiger
Verzinsung. ' ,

Die von Deutschland zu zahlende Toialsumme werde such
nach ?6 Jahren aus 463 Milliarden belaufen.

Klotz zeigte die Vorzüge dieses Systems gegenüber bem=
ienioeTt, das die Deutschen vorgeschlligenhätten , als sie das
Anerbieten machten, auf einen Schlag NX) Milliarden zu
zahlen. Weiter gab der Redner viele Einzelheiten über die
von der Wiedergutmachungskommiffion getroffenen Maß¬
nahmen, um die Bezahlung der Jahresraten durch Deutsch¬
land sicherzustellen. Wir werden — sagte ec weiter — gegen¬
über Deutschland eins tatkräftige  Politik führen;
immerhin werden wir chm behilflich frin , feine Erzeugung »-
mittel zu entfalten , um chm die Möglichkeit zu geben, seine
Schuld abzutrageu DaS geschieht jedoch in einem Maße , daß
eS nicht in eine besser « wirtschaftliche Lage  ver¬
setzt wirb als Frankreich selbst. Ausschließlich die Wleder-
autmlchungskommiffion wird mit Deutschland über die Ab-
ttaenng der Schuld verhandeln . Wenn min mit den Ver¬
handlungen . die den Zweck hatten , dem Kriegszustand ein
Ende zu machen, diejenigen hätte verbinden wollen, die noch
mit den alliierten und affoziierten Regierungen zu führen
sind, ko wären wir mit dem Friedensvcrtraq nxh zu keinem
Schluß gekommen. Tie Alliierten  haben im April eine
Finar ?at teilung eingelichtet, deren Bericht dem . Völkerbund
zugeüellt wurde , der ebenfalls beauftragt wir , eiiien

Plan zur Orgaursation der gemeinsame» Übernahme der
Kriegskosten

mrsruarbeit -m. Der französische Steuerzahler wird die
Losten nicht abzuttaaen haben, die auf den Steuerzahler zu¬
rückfallen müssen. Unter dem Beifrll dec Kammer erklärte
Klotz, daß die Kraft des französischen Kredits feststehe. Man
müsse jetzt nicht in ungerechter Weise verkleinern.

Wir muffen uns gegenüber den Alliierter -ruf den Stand-
Punkt der Gleichberechtigung stellen und uns Nicht in

eine erniedrigende Lag« begebe».
Der Minister schloß mit dem Wunsche, daß die Kammer den
Vertrag gutheißen möge, lLebhafter Beifall auf zahlreichen
Bänken.) Fortsetzung der Beratung Dienstag.

Für die Unabhängigkeit Ägypten»:
mz Versailles , 6. Sept . Nachdem in der gestrigen

Kawmersitzung So m bat an verschiedenen Punkten des
Friedensvcrtrages scharfe Kritik übte and der Sozialist
Mistral  erklärt hatte , daß seine Pactei den .rriedensvec-
ttaa nicht ratifizieren  könne , trar der Sozialist
Soude  warm für die Unabhängigkeit Ägyvtens ^mn. . Der
7-echrSstetzende Abgoovdnete de Beandry dAsson  rrtt»
iieric den Fri -edentvertrag äußecst schncf, weil er Frankreich
nicht das linke Rheinufer (!) gebracht habe.

Eine deutsche Note «nt die Entente.
Zur Räumung der baltische» Gebiete,

mz Berlin, 6. Sept. Die deutsche Regierung lichtete in der
§rage der Räumung der baltischen Gebiete an die Entente iol.
flcntc Note: Di« deutsche Regierung bedauert,  daß dre von ihr
lesi-blene beschleunigte vollständige Räumung der bölhiaje« Gebiete
durch das g e h o r s - m s w , d r i c e Berhalt - » der noch m

ttrVmVrn dentjchen Truppen ms Qlodt# jmatm ÜL

Abend -Ausgabe. Nr. 404. • 67. Jahrgang.

Während sie die Eigenmächtigkeit der Truppe aus das schärfste ver-
utteill , sieht sie sich jedoch

infolge  der ihr Volk den alliierten und assoziierte» Negi^
rnugen anserlegteu Beschränkungen außer stände,  durch
Buweudung militärffchrr Machtmittel de« Brhorsam der

Truppe» zu erzwingen.
Tie deutsche Regierung gestattete och hierzu zu bemerken, daß st«
bereits in ihrer Note vom l:Z. August 1919, Nr. 4881, auf dm vor-
aussichülchen Widerstand einzelner Truppenverhänd« und die sich
daraus ergebenden Verwicklungen binwies. Bei dieser Sachlage
bleibt der deutschen Iiegierunq nichts übrig, alz der Versuch, kn«
Truppen durch Zureden  zur Vernunft zu bringen und von
Ausschreitungen,  namentlich auch gegen Angehörige v«
alliierten Mächte, zurückzuhalten. Lediglich zu diesem Zweck ist
auch General v. d. G o l v zunächst allerdings gegen  die ausdrück¬
lich« Instruktion, nach Mita» zurückgekehrt. Seine Vorgesetzten
Tienstsrellen konnten sicl, jedoch der von rhin geltend gemachten Aus-
saffung nicht verschließen, daß die Unruhen bei den Truppen wohl
nicht entstanden wären, wenn er in Mitau geblieben  wäre und
daß seine Anwesenheit wesentlich zur Wiederberuhigung der Trupp«
beitragen würde. Sie erteilten ihm Lader nachträglich die Ge¬
nehmigung zu seiner Rückkehr nach Mitan, werden ihn aber soiort
nach Erreichung des erwähnten Zieles w'.edrr von dort zuruckbe-
rufen. Tatsächlich ist die günstige Einwirkung,  dre .mn
Eischeinen berefts auf die Haltung der Truppe ausubte, nicht zu
vnkennen. Immerhin ist bei der noch äußerst gereizten
Stimmung der Truppe die Festlegung des Näunmngsplanes und
insbesondere auch der Abtransport der Truppe zur See zurzeit noch
ausgeschlossen,  wovon sich Vertreter der Alliicrtcn au ~ tt
und Stelle überzeugen  können. Die Vertreter der alliier¬
te,i Mächte, die sich in Mstau befiirden und mit dem Grafe»
v. d Goltz in dauernder Verbindung stehen, lönnen «ich über di« ze-
weilige militärisch« Lag« und di- deutsche Orgamsatlou s o r t-
lcusend unterrichten,  übrigens erscheint un Hinblick aus
die Unbeständigkeit der gegenwärtig in Frage kommenden Verhalt-
niste die Behandlung der ganzen Räimiunzsmgelizenheit an Llrt
und Stelle durch die beiderseitigen Obervejehlshaber
1er einzige  Aussicht aus Lösung ier Verwickelung bietende W.'g
zu fein. Auch ist es, solange ein Erfolg des Grasen von der Goltz
nicht festfteht, niibt möglich, von hier aus Mitteilungen ilber dl-
gegenwärtige militärische Orgamsation z.r m-ichen, da von Tag zu
Taa Änderungen eintteten können. Dieicr Aufsagung und den ent-
stiecherten Vorschlägen in der Rote Rr. 1520 G wird t-aher mit
Genugtuung zugestimmt. Die in der 'state Nr. 1534 j  er wannten
M ergriffe der deutschen Truppe gegen lettische Soldaten und Be-
Hörden, die von der deutschen Otrgicrunz neff das nachdrücklichste
verurteilt werden, sind als -wischen der deutschen und der tettlschen
Recierung schwebende Augelegenheckenzu bettachten rmd bilden be-
rcits Gegenstand von Erörterurigen zwischen diesen beiden
Regierungen.

Ter Oberste Rat über die deutsche Antwort.
Nr Paris , 5. Sept. .Ha-vüS.j Der ..Temps" meldet, daß

-ec L berste Rat sich wahrscheinlich am bentigen Montag mit
der Avt'vcrt an die deutsch«  Reyier -.kng nuk deren Rot«,
fefr . Artikel 61 der deutschen Derfrssung. beschäftioen wird.
Ferner wird sich der Rat mit den Maßnabmen beschäftigen, dre
dazu geeignet feen, Rumänien und Jugoslawien
zu schiitzeil.

Englisches Entgegenkommen in der Kriegs-
gefangenenfrage.

mz. Berlin » 6. Srpt . Die Reich-szentorlstellr für Kriegs-
und Zivilgefangene teilt mit : D,e bereits anqezeigte Kon¬
ferenz wurde heute vormittag im Kölner Hof in Köln ecSft-
n«t . Sie rourdc englischecseits von General H u t chi s o n
eröffnet und deutscherseits von Oberst Bauer  gerührt . Air
bisheriges Ergebnis wird mitgrteilt , daß die englisch« Regie¬
rung mit eigenem Mateei .il vottluSsichtlich bis auf weitere»
3000 Gefangen « täglich  in Köln übergeben wird und
wöchentlich mit eigenem Material 2000 Mann nach Rotter¬
dam, unter der ' Voraussetzung des Einverständnisses der
holländischen Regierung , führen will. Die weitere Steige¬
rung der Heimschaifung bängt vavon ab. in welchem Umfang
die ' deutsche  Regierung in dec Lage ist. rollendes
Eisenbahnmaterial  und Sckiiffscanm zu stellen. Das
Ergebnis der hierzu notwendigen Erhebungen wird .so schnell
als möglich der engliscl̂ n Mako in Köln übermittelt .^ Der
Gang der Verhandlungen zeigt, daß die englische Regierung
bereit  ist , dre Heimschiffing dec deatstzcn Kriegsge-
fanaenen zu f 8 r d e r n. Bis einschließlich 6. d. M. sind in
Köln 6000 deutsche Kriegsgefangene angekommen. Mit einer
Heimschaffung der in ftanzösikcher Gefangenschaft .Münd¬
lichen der-tschen Kriegsgefangenen kann vor der Ratifikaturn
durch Frankreich nicht gerechnet werden.

Die Heimschaffung der deutschen Kriegsgefangenen a»S
England.

mz. Haag, 6. Sept . Die britische Regierung ließ im Haag
ihre Absicht erkennen, die deutschen Kriegsgefangenen aus
England über Rotterdam zu entlaffen. Nachdem der nieder¬
ländische Grneralstab mitgeteilt hatte, daß die holländischen
Bahnen täglich 2- bis 3000 Mann abbefördern könnten , ließ
die enalische Regierung bei der deutschen 4!°rtcetung irn Haag
anfrogen , ob diese bereit sei, wöchentlich 3000 Kriegsge¬
fangene rn Rotterdam zu übernehmen . Deutscherseits er¬
klärte man sich zur Übernahme von täglich  1000 Mann be¬
reit . stellte aber eine Erweiterung der Aiifn ihmemoglichkeit
für später in Aussicht.

Eine demtrkoiiswerte englische Änderung Aber
den Handel mit Deutschland.

mz. Amsterdam , 7. Sept . Wie der ..Telegraaf " aus
London meldet, erklärte Sir Auckland Geddes  eurer Ab-
c.rdnimq von Spielwarenfabrikanten , die ihn ersuchten, bu
Einf 'chc ausländischer Spielwaren drei Jahre zu verbreten,
es sei unmöglich, ein derartiges Verbot zu erlassen, ohne auch
t-en anderen Fabrikanten tn ähnlicher Weise entgegenzu¬
kommen. Die Folge eines allgemeinen , Einfuhrverbotes für
deutsche Sprelwaveii werde lediglich die sein, daß Deutschland
aucherLande  sei » würde, englische Waren KN

kauten  oder eine Schadensvergütung z-r za-Gen . F« r esttge
englische Industrielle bedeute die deutsche Industrie nicht nur.
nicht den Ruin , sondern viel eher eine Hilfe . — Die A «yd
George nahestehende „Daily Chronicle" erklärt sich mit dec
Antwort von Geddes durchaus

Lsnsing Wrr Die «nmöglMkeit eines  Bs - ftchesrrs
gegen den srüheren deutschen Karser.

mz. Amsterdam, 7. Sept . Nack einer Meldamg des Presie-
bureauS Radio aus AnnapoliS erklärt « L a » s i n g in einer
Rede über dre Verhandlungen der Friedenskonferenz bezüg¬
lich des vorgeschlagenen gerichtlichen Verfahrens gego-r den
früheren deutschen Kaiser, es sei vom ersten Augenbü«k an
ersichtlich gewesen, daß die Mitglieder der Komsuffiou ent-
schloffen waren , vor allen anderen  den Kaiser vor
einen internattonalen Gerichtshof zu ziehen. Dr « i  An¬
klagen könnten gegen ihn erhoben werden , nämlich : daß ar
für den Krieg, für die Verletzung der belgisch-lirxemburaifchen
Rerttralität sowie fiir flagrante Derletzungen der Kriegsg«-
bräuche durch deutsche Strtttkräste vecanttoortlich s« . Di«
Kommission habe mit der Untersuchung der strafrecht¬
lichen Verantwortung  begonnen , sei .aber schtzeßkich
einstimmig zu dem Ergebnis gelangt , daß es nicht möglich
kein würde, den K-ttser für den Ausb '.'uch dss Krieges oder für
den Eir m̂arsch in Belgien und Luxemburg stoafoochtlich zu
verfolgen. Die Kommission erkennt zwar an , daß der Krifer
ein moralisches Verbrechen yegen die Mensch¬
heit  begangen hat. sab sich aber gleichzeitig genötigt zu er¬
klären, daß es kein positives Gesetz  gebe , durch das
das Verhalten des Kaisers zu einem strafbaren Vsr-
drechen  gestempelt würde.

Mnckenseu auf der Heimreise.
mz.  Amsterdam , 6. Sept . Wie die „Dimes " aus Bach ad

meldet, wird Mackensen und sein Stab roovge« nach ScckoMki
abreisen und sich von dort aus nach MrrsriLs einWWwl.

AntsrzsrchnNng Los Zftsrrs -ichischen Zdriedsris-
vertraLS.

mz. Wien, 6. Sept . Die deutsch-östscaeichrsÄe Natianak»
versammlurcg nahm nach längerer Debatte den vom Haupt-
ausschutz vorgeschlagenen Beschlußantrag , wonach gegen di«
Verletzung des Mitbestimmungsrechts  Deutsch -Öfter-
veichs durch den Friädensvertoag protestiert wird , an. Dec
Staatskanzler wird leaustragt , den Friederrsvertrag zu
unterzeichnen. Der Protest wurde einstimmig angernnnmen.
Der Auftrag an den Staats 'kanzler, den Fciebensvertrag zu
unterzeichnen, wurde mst 97 gegen 23 Stimmen aligrnmnmen.

Die genreinsüme rote Gesshri
Wie die BuLapester Äominunisten mit den

KultuxwertLN umgingen!
mr . Budapest, 7. Sept. Das Prosefforenkellrziumder N»da-

pester Universtät ernannt« laut Anz. Korr.-Bur . eine» Diszipim-
euischuß, der feststcllen soll, welch« Prosefforen während der Prole¬
tarier-Diktatur sich nicht ff, benommen haben, wt« es chre Pstichr
als Lehrer an der christlich«» »nd nattonrle« Ziele» dirnerden üni-
vcisität gewesen wäre und deshalb an der Unwersttät nicht weiter
tätig sttn könnten. Der Rettor erklärte, der Sachschaden der an
der Universität durch die Kornnmnisten verursacht worden sei, be¬
tragen Millionen Büchersanimlnngen , Möbel-
einrichtunqen  nnd Maschinen wurden zugrunde gerichtet, so¬
ckie viel« Gegenständ« gestohlen.

Der Ministerpräsident erklärte einem Mitarbeiter des Nnz.
Korr.-Bur., er habe mit Bedauern erfahren, daß seine ErllLrnnge-t
über den christlichen Eharakier  Ungarns vielsoch unrichtig,
ia ihrem wahren Sinn direkt enlgeqenzesrtzt ansgelegt worden sind.
Sein« Erklärung, baß das irrt tausend Jahren chrtttttche Ungarn
auch in Zukunft chttstlich sein werde, wurde irttümlrch in autis«nitt-
schrm Sinne ausgelegt. Der Miursterprändent fügte biuzu, er ver¬
urteile alle Gewalttätigkeiten und habe strengste Dersolgrmg aller
an den Gewalttätigkeiten Schuldigen angeordnet. Solche Gewalt-
tättxkeitcn erschwerten, ja verminderten geradezu di« einheitliche
Arbeit zum Ausbau des zukünstizen ünzirnS.

Die Strafverfolgung der uugamifchen Terrsr -sten.
mz Budapest, 7. Sept. Nach einer Meldung das Nrrg. Kvrr.>

Bmeaus gelangt in der Straffache gegen dir Terrorist« zuerst die
Anklage gegen die Kommandantender berüchtigtstenterrottstrschen
Truppen Kuhn-Korekes, Kovars und Cserny zur HanpWerhandttmg
Sämtlichen Angeklagten wird mehrfacher Mord und andere
schwere Verbrechen  zur Last gelegt. Um dir BusliekeArug
des in Deutfch-Lsterreich internierten B e l a Sn « und Genosse»
ist die deuffch-österreichischeRegierung der nt! ordnungsgenräß er¬
sucht worden. In Budapest und Umgebung befinde« sich über 3508
Beschuldigte in Hast.

Zur Qualität der ungarische« „BolkSdemtstrasten ".
mz. Berlin. 3. Sept. In der Wohnung des trühereu ungarischen

Vclksbeaufiragien Saniuellh ivurden. wie di« Blattn m-lben, drei
Kisten beschlagnahmt, in denen nch aus acht bis zehn Geschäften ge¬
stohlene  Schmuckgegenstüude und eine Million in Kranen che-
fanden.

Die Schweiz schützt Klara Zetttn nrchk.
mz. Berlin, 8. Sept. Rach einer „Dorwä-tŜ -Mclimng wurde

Klara Zetkin, als sie sich in die Schwerz begeben»rollte, um sich zu
eiferten, au der Grenze scstgenomme« und nach dreftägiger Haft ncch
Deutschland abgeschoben.

Säuberung von Kiew.
mz. Berlin, 8. Sept. Die ..Deutsche Allg-m. Ztg." gibt ein»

Meldung des ukrainischen Preffebureaus wieder, »ach welcher di-
ukcainischen Streitkräste Kiew non Balschawistt» gesäubert
haben nnd btt der Versorgung by HSheiiam iü — <**b> Uno*  fee*
Dwjepr vorgetzriuisA Md
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Mesöaderrer Nachrichten.
— Der geftrifte Ssanck», war ê t schöner HerbsÄag, wie

sich überhaupt such her September  bis jetzt gut arigelafseri
hat und >eö dem August, der ums fast durchwog prächtiges
Werter brachte, uachgWursihen scheint. Sine HerL̂twanderunp
hat 'hve besonderen Reize, und so waren auch gestern wieder
Täler, Berge urdd Hohen von frohen AuSflüglern sehr belebt.
Der gestrige Tag war «mich ein Kerwe  sonnig . Nachdem
vor 14 Tagen die Eemteubmger Kirchweih abgehalten w»rrde»
vdochteu natürlich auch die Nachibarsute Rnmbrch und Bierstad:
nicht dararch verzichte«, zumal .sie erfahrungsgemäß immer
beffrres Wetter haben <M die ©onnenfierq« . î nsn säst in -der
Roget, wie auch in diesem Jahr , ihr« Kirmes gründlich ver¬
regnet. Insoweit hatten also .Bierstadt und Stambach gestern
nrebr Ätiock, i.-etm auch das Kirmes treiben selbst sich nicht allzu
ftchr von dem Leben an einem arideren schönen Sonntag un¬
terschied. Äin Werrd bei der Rückkehr der zahlreichen Aus¬
flügler batte» SHeuibahn und Elektrische mehr nock als tags¬
über ern«n fchn«er«n Stand , um den Verkehr ju bewältigen

— HtneHchenkuchenzett. Dieses Wort, drs von früher her
«iuen galten Klang hat, scheint im diesem Jahr wieder voll zur
GÄstung zu komme«. Es ist wohl >.n den fün? KriogSjahve»
nicht mehr so viel Kuchen gebacken worden wie am vergange¬
nen Samstag . Das seit emigtx  Zeit zur Verteilung qolan»
aonde LÄzenrnehl zum verbilligten Preis van 85 Bf. prc
Pftrnd kommt unseren Hausfrauen in dieser brotschlechten
Zeck recht gelogen, und da just auch die Frnhzwctichen in grö¬
ßeren Mengen auf den Markt kamen— sie wurden in unserer
Sonnicgansgabe an mehreren Stellen zu 55 Pf. pro Pfund an.
gebot«« —, so leistete man sich auch ganz oder zum Teil ei«e«
ZwetschEdichen .Zn einem Teil, d. h. so weit dazu die Zwet-
sch« r bezw. das Gtetb  ausseichte. Aus den andeven Teil der
Kuchen tat man Äpfelkompottoder Zucker und Zimt, wie
«ran jetzt überhaupt die eigenartigsten Zus<rrnmeniehung«u siebt
Man hat ja im Krieg pe lernt, sich ans so vielerlei Werte beim
Backen zu beheizen. A.«f zeden Fall ist dieser richtige Weizen-
ndchlknchen doch etwas ganz anderes als dm Kartoffel-, Mais-
n-«U- und .ill die ardovsn >Ersatzkuchen, die man in den letzten
Jcchren in unverdrossener Backfreudigkeit immer von neuemerlast».

— Bom Hohenastheimer des Jahres ISIS. Zu dieser
Notiz in der letzten SMuHtag-BiongsnauSgahe schvviibt uns eine
AnAsU ehemaliger A-pfeibw>« ngesch»r>»rener: Der neue Apfel¬
wein braucht absolut kein so allzu teures Stöfichen zu werden,
ioeim iich die Produzsilten bei der Herstellung ernigermaHen.
wie fräber, von den guten Gewohnheiten leiten lassen und sich
wck mätztqem Gewinn bsKwägten. Für Kelterobst ist beckaunt-
'wh der >Hschstp"«S auf 15 M. pro .Zehner festgesetzt, und
wenn auch le-der — Höchstpreis« werden ju heutzutage nffon-
bar nur erlassen, um umgangen zu werden — oft mehr ver¬
langt ruck> b̂ezahlt wind, so durfte der Preis für Sen Illiber
dcch immer hin noch fs zu bemessen möglich fein, datz das Was
«« meint ist hoch4/, n 'Aster ) nicht auf 1 M. zu kommen braucht.
Wenn aber der neue ApsvLvetn schon so teuer werden soll, dann
«ruh er auch da-rnach sein. In den letzten Kriegsjahvem und
noch Krignterlehr wunde indes vielerorts ein Getränk kredenzt
das nur der Farbe nach am l>lpssbvein erinner« , und nichts,
aber <ruch gar nichts v«n der Qualität verriet. Sie früher den
Genuß diel« lieMchen. gesunden Getränk? angenshrw machte,
nab bei dem es oft so zuging, wie bei den Bery-elagen der
asten Germanen, nur baß man nicht wie damals auf der
WärenhLiit lag. Wir haben Heuer ein gutes Obstjahr und eS
wird allentb-ckben Apstsivein gekeltert; man darf gekannt
fein, wo es b« i besten geben wi-cd!

— Hübsche Herbstbilder. Die Getreideernte ne-gt ihrem
Eut-e nt. In der veugaiigenen Woche wurde in der hiesigen
Eewent <ckS letzt« Körnerfrucht der Weizen abgemacht. Kaum
sind die Garben eingefahven, dann stellen sich alsbald auch die
Bstucher der S r opp e l f« lde r ein: Es sind zumeist Mütter
mit ihren Äinlern, die in den letzten Jahren stch auf  diele
Weise bill'g mit einem guten Getreibekafföe für den Winter
eingedickt Koben. MlS fleitzige Ährensammler durchstreifen sie
auch tn diesem Herbst wieder d-e Stoppelfelderund sarnmeiln
lie rwcki verbliebencn Karn- und Weizenäbren. In einige:'
Gemeinden bedarf es dazu schriftlicher Genehmigung durch
das Bürgermeisteramt. Vielerorts und so auch hier schenk:
man jedoch den Leuten ic viel Vertrauen, daß sie nur abge-
mahte Felder für ihre Betätigung eufsuchen. In den letzte«
Lsge« der vergangenen Woche waren nainentlich die eben ab-
gvernieten Felder im Distrikt Ekwventhal das Ziel für zahl¬
reiche kleine und groß« Ähventeser. Auch den Schäfern sind die
Strppelfeder für ff,« Schmsherden, di« heutzutage in der Nähe
«uscrer Stadt immer '«iltener werden, zum Weidernftvieb
recht stMrmwen . Es sind hübsche Herbstbilder, die man jeh:
«« rnler aci «irrem Spaziergang imS Fr«'« zu sehen bekommt.

— Operettenabcnd int Kurzarten. Unter Mitwirkung
narnhaster Künstler aus Frankfurt a. M. und Etrsßburz fand
a»r SamstayaSenS «ine Gortenveranstaltung im Kurhaus
statt, die mit der Wisdcugabe'einzelner Szenen aus bekann¬

ten und zugkräftigen Operetten den wieder sehr zahlreich er¬
schienenen Gästen einige Stunden anregender Unterbaltunq
bot. Wielerum wsr das geschmückte Podium des »roßen Musil'
Pavillons der Schauplatz, auf dem sich die Vorgänge, denen
di« Zuschauer dankbare Aufmerksamkeit schenkten, abstpielten
Der „Vogrlhändler" und das unverwüstliche„Dretmäderlhaus'
stellte!, in der Hauptsache Text und Melodien für die einzel¬
nen zum Vortrag kommendenS-Äi und Duette, die bei den
Damen Anita Franz  und Mrna S a cc ur sowie den Heroen
Erik Wirl  und Franz Warten borg  die bestmötzlichsw
Wletergahe fani-en. Der ,Graf von LupenÄmrg", „Der liebe
Augustin", die „Luftige Wiwe", „Ein Waizertraum" und di«
„Rose von Siambul " vervollständigien die umsangveuhe Bor.
trags-folae. Temperament in der Darstellung s'wi« eine gute
iextlickv Aussprache unterstützten in vorteilhafter Weise' die
Gesai.gsrrrträne und g.sten dem. melodienreichenProgramm z-u
welchem das Äurvrchefter unter Leitung des Kapellmeisters
Bruno Hartl  vom Frankfurter Operukaws dis Begleitung
stellte, ein teüa .ders angenehm empfundenes eindru'.k?voll-es Ge'
präge. Einzelne Szenen mußten wiederholt werden, so stark
war der Beifall, den das dankbare Publikum den Künstlern
nach jedem Vortrag spendete. g.

— E>nc Sitzung der Stadtvvrvrdneten, die erste nach der
Sommerpause, ist für Freitag dieser Woche in Aussicht genrmmen.

— Die Sü-Marknoten der Reichsbank vom 2V. Oktober
3&18. die durch die schwarze Umrandung der Vorderseite er-
kennt'sch stnd. gelten kcm 10. September ab nicht mehr Äs
Zahlungsmittel. Es ist daher als-bsldiger Umtausch geboten.

— Ein« einmalige Bcamten-Teneeungsbeihikfe. In den
Kreisen preußischer Staatsbeamter herrscht noch, vielfach Un.
klrrhect über den Stand der Frage der «inanaligsn Be
schafsungA'eibilfe, di«, wie bereits mitgeteilt, in Höhe vc»,
ö<X) M. ftir Ledige, 1000 M. für kinderlos Verheiratete und
Süll M. für jedes zu berücksichtigende Kind geplant ist. Die
Auszahlung an die Reichsbeamten wird voraussichtlich um
Mitte September erfolgen können. Für di« preußischen Be¬
amten wird fick die .Zahlung anfchlî en sobald di-e Zustim¬
mung der LartdeSversämmlung vorliegst. Die VoKsvertretunz
wird sich unmittelbar nach ihrem für Mite September in
Aussicht genommenen Zusammentreten mit «insr er.ttzrvechen-
oen Vorlage d«r pneuhifchen StartSveg'er'Nig zu befassen
haHen.

— Tarifabschlußim Dachdeckergewerbe. Aus Grund des
am 20.  Juli in Leipzig abyeschloffenen ReichStarifvertrags
w»Ä« am 8. September in Frankfurt nsw. zwilchen den Unter'
verbänden dem Südwcftdeutschen Dachdeckermeisterverband
und oem Zentralverband der Dachdecksr Deutsthlsmds Gau
Hessen und Hessen - Nassau ein Bezirkstarif
abgeschlossen. Der Tarif erfaßt die Gebiete Hessen. Hessen
Nassau, Waldeck und den Kveis Rschaffenbuvg. Auster den
Löhnen sind die Zulagen sür Lberlandorbest, ftir Teer- und
Turmarbe'ten. sowie Arbeitszeit und die SÄheiingsfrage für
den ganzen Bezirk einheitlich aerezslt. Dex Tarif tritt am
1. Septeinber liilll in Kraft u«d ist gültig Ns 31. März 11120

— Tie Fle.'schpreise im Landkreis MeSNchen. Der Kveis
ist gezn ungen, infolge andauernder Stsigunq der Schlacht»ieh-
preise naturgemäß die Fleifchpveise zu « Mw«. Der Preis
für 1 Pfund Rindfleisch mit Knochen beträgt nunmehr 3L0 M.,
der für das Pfund Leber-, Blut- und ^-eischwursi 2,60 M.
Ti« Preise für Schweine-, Kalb- und Han-Meifleisch werden
von der Steigerung n«ht berührt.

— Lebensr ettung. Znei junge Mädchen von hier besuch¬
ten am veiyangenen Samstag zusammen die Ezelinssche Bade,
snstalr tn Biletrich. Dabei wagte sich di« eine, welche nicht
schwimmen konnte, ins FneÄchwimmbad. Äatsm war fie dort,
da begann fi-e zu sinken. Ihr « Begleiterin, welche dos sah,
sprang ihr sofort bei, und mit vieler Mühe, wobei sie selbst in
Lebensgefahr geriet gelang es ihr « nf». di« Freundin zu
retten Die w.ickere Retterin ist die 28 ya^ re alte KontorifttnLina R von hier.

— v»s riitŝ host« Weste ist am LI. Mi eia ftqnzSMer Osfirier ,»»
sein Fahrrad gelommen. Das Rad wurde ans dem BahuLos Biehrich-West.
rer knenpen Zeit wegen ohne Abfertigniz, als «epâ Kick nach Aattsrz-
heim luggegeben. Obwohl das Fahrrad vom Zugiubrsr im Packwagen ent-
negengenommmen wurde, war es -na Ziel« ferner Rrtfe verschwunden und
konnte bisher auch mdvi entdeckt werden Bon Altesbadca ab hatte ein
Lchaffner die Führung des Packwagens nbrrnomnum, das Rad soll aber
von da ab nicht mehr vorhanden gewesen sein. Eg kann nicht di« Rede
davon sein, daß einer der Beamten das Rad vernnicent dabe, man glaubt
vielmehr, dah sein Verschwinde« aus irgendeinen Zufall iurücksusühren ist
der sichh- ffenUNch nä,  austlüren wird Das « ab llk ion sitzt aparteiü
Aussehen, hat doppelten Rahmenbau—hellgelben ÄnKcich und nicht ver-
vernickeltr Lenkstange und gelb« tzandgfiffe. — Wer !. Z. ei» saiches Rad
zn Gesicht bekommen hat, mag sich«noerzügltch auf Zimmer 2 im Polirei-
direktionsgebäude melden.

Vorbericht « über Ztunst. VortrSge und Verwandtes.
* R-stmlisch«, Sandestheater. Ja der mompqen Darstellimg von

Schillings „Mona Lisa" beendet Hem Busch fein Gastspiel aus Anstellung
als „OL-fr-di". Neu besetzt sind ferner die Partien di- „Francesc" mi!
Herrn Andra, „Pietro " mit Herr« Nofalewi» und des „Bsnoventi" mit
Herrn Schar«. — Am Mittwoch gelangt Masienetr ,Manon" «nr Auf-
sthrung; den „Vater Grieux" fingt Hem Rosalewiq, den „Gnilott-
Morsontaine" Herr Schorn. lVnfang g Uhr.)

Aon ^ert.
Will-esm Bock haus,  der berühmte Klaviervirtuofe, k>n-

zlliuertc am Samstagabend vor einer zahlreich versammel- ,
rert Z.iHörerschaft im Saal ded „Kasino". Sein Programm^
bet Werke »us der Näffischen, romcrntüchen und rnsdernen
Klavierlitei'Stnr, und dieser Reihenfolge enkspvechend, steiger¬
ten sich airch d'« glänzenden Eindrücke, die man von seinem
Episl «'.nvfing Di« KloWk war vertreten durch Beethovens
Els-Moü-Sovai« Op. 27. Der sonst so beliebte Zusatz
„Mond schein-Sonate " — war verständigerweis« vermieden.
Dc-ethoven hat mit diefer Benennung nichts zu schaffen; sie
ist ein bloßer Verlegertrick. Von der m.  ersten „Adagio" aller-
bü»§ vonimtienden mondscheinhaft-ruhevollen Melancholie
licfj der Vortrag auch weniger spüren. Buckhruck behandelte
diesen Sah ebenso wie d«dS sanft bewegte„Rllegretto" mehr
nur wie eine Vcrdcreitung auf drS gewaltige Schlwß-Alleyro'
es brach in feniiyen Wogen loS. — nicht fo sehr der Ausdruck
einer entfesselten tSeideiischaft als eines entfesselten Lova-
stromS; kein durchlebtes Drama — ein prunkendes Schau-
spiel. Aber die bei alledem bsobochtete Klarheit der musikali¬
schen Darlegung, die unairtastbawe Reinheit und Durckfichti-,-
keit des Tons, die Mättr und Abrundung aller Techriifrbev
<nch im rasendsten Tempo — denn dafür zeigt Backhaus«««
grctze Vorliebe—> da» war bewundernswürdig! Es kam in
noch höherem Grade den Werke« des Romantikers Chopin zu¬
gute. Hier reihte der Künstler einen Triumph dem anderen.
Daß «r auch die « rrteve Schwärmer« , den so innig leiden-
^chLftsvesten Mist shopmS — nicht nur nachzu spielen,  son¬
dern auch nachzu fühlen  weih , das bewies er in der von
ihm bearbeiteten „Romanze" aus dem E-Moll-Kanzert (auch
die Orcheltenbegreitiing ist da geschickt in die Klavievstvmme
emdezogenl' diefer stnnmungSreiche, dabei m>t der höchstem
Elgganz gesck-miickte Vortrag mutzte wohl auch denen imponis-
een, die in Backhaus gern nur den großen Klavier-T e ch.
n ik« r erKchen mrchteai. FrerDch bcvorzirgt er Stücke, die er
in volle Brillantvelenchtu-rrg rücken kann, wie diese färben-
trunkene Ar-Dur-BaQ d̂e, diese sporenklirvrnde, funken-
ftrrhende Ak-Dvr -Polonäse, biefft  wÄdstümnerrde A-Moll-
Vübei •Bernern  Haupsttrumpf spickte« bäum,»och an» km

modernen Birtucsenstücken emS.  Dahin rechnen vcr allem di«
„Paganini-Variationen" von Brauns . Wie er dergleichen und
natürlich auch Liszt? Teufeleien „anpackt", mit welcher Ver¬
wegenheit und unfeWaren Mchecheit, Kraft und Ausdauer
kurz, mit welcher souveränen Beherrschung des Jnftruments.
das- ist phänomenal; das muß man hören und sehen um es
zu Klou'.enl Und drch— urw das ist vielleicht noch das größte
Wunder —, eS ist an diesem Virtuosen eigentlich gar nicht so
viel zu sehen:  in «mfoch-besthetdener Hpltung, mit voll¬
kommener Ruhe vrd Selbstverständlichkeit läßt er das Unbe-
greift-che— Ereignis werden. Um so tumckltuarifcher jubelte
chm das Publikum zu. o . D.

Aus Aunst und Leden.
Bildende Kunst und Musik. Jean Gilbert,  der mit

schnodderigen musikalischen Berlinismen br.xrnn, bat etwas
vom Reformator der Operette in sich. „Die Frau im
Hermelin"  strebt so deutlich von der Ove-ette weg nach
einer Art guten Singspiels hin, wie etwa der „Zigeuner¬
baron" zur komischen Oper. Er setzt das in seinen voran¬
gegangenen zwei Operetten begornrene System der musikali-
schen Untermalung des Dialogs auf erveite .ter Basis fort
und läßt seine Darsteller nicht nur in dm Finales bei den
dramatischen Stellen singen, sondern behandelt ganze Strecke«
mitten in den Akten vollkommen opernmähig. Ein« glanz¬
volle, darstellerisch wie gesanglich ausgezeichnete Aufführung
:m Theater des Westens in Berlin  trug ihr Teil zum Ec-
folg der Uraufführung bei. H. W. D. — In Wien  starb
eine Verwandte Beethovens,  Fron Karsli«« Wei-
dinger, geb. v. Beechoven, im Alter von 88 Jahren.

Wissenschaft nnd Technik. Ein neues Leichtmetall
ist, wie die „Umschau" nach englischen Quellen berichtet, in
Kanada  her -gestellt worden. Die Shawin igan-Electro-
Metals-Cmnpanh hat eine Magnefiummtschnng herausge-
bracht, di« zwei Drittel des Gewichts ron Aluminium hat
und daber srsst wie Stahl ist. Das Mstall wird eine besondere
Bedeutung für Kolben und Kuppeiftangen cm Flugzeugen und
Automobilen haben, deren Lchneüigikit dadurch bedonteud
vermehrt wird.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
rm ]<. Darmstodt, 7. Text. Ein Lustmord  w »rd« *m Freita, an

der 7 Jahr « alten Tochter des Wirtes ans der Vnrg Frankeustet» bei
Eberstadt -nf dem Weg nach der Schul« degnngen. Das Kind am »»erst
oergewrltigt und dann ermordet worden. Bor dem Luffinde» der üeiih,
sah man beim Durchsnchr« des Waldes einen unbekannt«! Mensche» — an.
lcheinend den Täter — slüchtiq gehen und verschwinden. Durch den Ein¬
tritt der Dunkelheitkonnte man seine Spur nicht weiter verfolqen, so da»
er zunächst entkommen ist. Nach dem Ausschreiben der Staatsanwaltschaft
ist es -in mittslarotzor Mensch mit untersetzter sigur , ISS bi» 1L7 groß,
mit dunklem Anzüge und duirllem Hut. Er trug Nucksack und Etock. Um
Naahsorschuug noch dam unbekannten Titer wird gebeten. E» ist ein»
Boühnung von 18SSM. sür die Ermittelung ausgesetzt. ,

— Eanalgesheim, 7. Sept. Lin Rheinischer Winzer»
verband  ist gemeinsam mit dem Rheinischen Bauernverein gebildet
worden. Dem Verband gehören 26 Winzcigcnossenschasten an.

— veisenheim, 7. Sept. Der Leiter der Lehranstalt für Wein-, Obst-
und Gartenbau, Geheimer Rexiernngsrat Pros. Dr. W o r t m a n », hier.
Ist zum Staatslommisiar für Lehrlings- und Eartnerinnsnprgsungen an der
staatlich anerkannten Rheinischen lSärtnecinnenschule„Haus Sandershemi"
in Kaiserswerth berufen worden. „ , , ,

— Kassel. 7. Sept. Am Samstagabend entstand in der Munition^
f a b r i k bei sihringhallsendurch die Explosion  einer Min« ein Brand,
der das Eebäude einäscherte und alle hier lagernden̂ Minen zur Ent¬
ladung brachte. Die Explosionen waren itundenwokt hörbar und wahr« »
mchr als sechs Stunden. Menschenleben kamen nicht zu Schaden.

Handelsteil.
Berliner Börse.

Eurss vom 6.
PtT.8
7
6

129
7
7
6
6V<
8,68

Bank-Aktiea.
Berliner Handelsges.
Commerz.- u. Dise.-8k
Darmstidter Bank . -
Deutsche Bank . . . .
Disconto- Commarntttt
Dresdner Bank.
Mitteid. Creditbank.
Nation.-B.k.DenteeU.
Oesterr . Kredit-Anat.
Eeichsbank.

In "/»
150 . 37
122 . 25
106 .00
195 .25
152 . 25
129 . 25
111 . 75
103 .0500.00
146 .75

Industrie-Aktie»

September 1919.
Dir.
8 Robeniobewerke . . .

Hösch Bisen n. Stahl
Ilse Bergban.
Königs-n. LanraMMe
Kali Aschersleben .
Kostheim Celluio*».
Kronprinz MetaBf,.
Labmeyer n. Co. . .
Lauchbammar . . . .
Lindes SiemsscbiBto
Ludwig Leewe u. Co.

lesmann BShren
2015
18
14
12
1280
22V»
16
7V«

15
10
70

12
3580
6

20
12
12
3010
10
28
6
7

12
12

Albert, Chem. Werke
Adler-Fahrradwerke
Augsburg - Nürnberg
Allg. Elektr .-Ges . . .
Bergmann, Elebtria . .
Bad. Anilin n. Soda.
Bismarck-Hütte . . . ,
Boobumer Guflstahi .
Brauerei SebultheiB .
Buderus Eisenwerke
Beton-u. Mon,erbau .
Deutscb-Lux. Betww.
Deutsehe Kaliwerke.
Dtscb.-Dobers.-Elekt.
Donnersmarck -Rotte
Düri-kopp, Kielet. M. .
Dtsefa. Waff. u. Men.
Daimler Motoren . . .
Deutsche Erdöl-Ses ..
Eiberfelder Farben !.
Esoh weiler Bergt». . .
Friedriehehütte . . . .
Felten & truKleaume
Gasmotoren Deute . .
Geiawetder Eisenw, .
Gelsenkirch. Bergw. .
Griesheim Elektron .
Höchster Farbwerk#
Harpener Bergbau .
Hindr. Auflermaim .

316 .00
206 .00
186 . 50
174 .00
140 . 25
330 . 25
206 . 82
177 . 00
240 . 00
138 . 25
304 .00
161 . 25
184 . 75
208 . 00106X0
293 .00
202 .00
208 .00
292 .87
287 .75
270X10
360 .00
188 .00146.00
952 . 00
173 . 76
194 .00
294 .87
183 . 75
153 . 00

12
7

17
15
8

20
12
20
18tM
17
14
20
20
15
1212>t»
9

150
20
812
gVa

2028
451010
15

0000
0
00

Eis.-Iad.
. Kckaw. .

Orenstete o. Koppel
Fhön.-Rergb. ä.Hütte
Forzellanf. Kahla . . .
Besitzer Zuckerratt . .
Rhein-Nass. Barg* . .
Rhein. Stahlwerk# . .
Riebeck Montau. . . .
Rombacher HütteBV.
Rhein. MetallwaroaL
Sachsenwerk.
Schuekert Elektrik. .
Siemens n. Hals ko. .
SOdd. Eisenbahngea.
Verein. Glanzstofl-F.
Varziner Papierfabr.
Verein. Oöln-Rottw. .
Weiler-ter -MeerGh-F.
Westerregeln.
Zellstoff Waldboff . .
Hamb.-Amer.-PaketL
Hansa-DampfschiB. .
Norddeutscher Lloyd
Sekantung-Eisenb. . .
Türk. Tabakregial. . «
Otavi Minen . .

Gonusscheine . . . .

InVi
105 . 50
196 .00
303 . 00
163 .25
171 . 00
172 . 00
275 .00
112 . 50
153 . 50
155 .00
210 . 26
173 . 50
12 5 . 50
143 . 75
197 .00171.00
132 . 87
320 . 00
160 .00
210 .00
136 . 00
133 . 50
154 . 50
164 . 74
303 . 50
119 . 00
135 . 50
115 . 00
557 .00
166 .00
179 . 50
190 .75
230 .00
173 . 50

101 .73
241 .76
103 . 87
134 . 25

632 .50
173 .50
129 .00

W . T .-B . Berlin,
Holland.
Dänemark . . . .
Schweden . . . .
Norwegen . . . .
Schweiz . . . . . .
Oesl erreich-Ungarn
Bulgarien.
Konstantinopel . .
Spanien.
Holsüî fois • • e •

Berliner Devisenkurs ».
Sept. Drahtliche Auszahlungen

822,00 a. Mk. 822 .50 B. für 100 Gulden
475 .00 G. 475 .50 B. 100 Kroaen
681 .00 G. 631 .50 R ISO Kronen
501 .00 G. 801 .50 R 100 Kronen
384 .60 G. 384 .75 R 100 Franker

42 .48 G. 42 .65 R 100 Kronen
00 .00 G. 00 .00 R 100 Lewis
00 . 00 G. 00 .00 R 1 türk . Ptd.

392 .80 G. 392 .60 R 100 Pesetas
136 .25 0. 136 .75 R

Banken und Geldmarkt.
* Deutsche Handelsbank. A.-G., Frankfurt a. M. Die

Generalversammlung genehmicte den Abschluß, insbeson¬
dere die Verteiluasr von wieder 8 Proz. Dividende, und be¬
schloß die Erhöhung des Aktienkapitals um 1% auf 2 Mill.
Mark, wobei die neuen Aktien den bisherigen Aktionären
tu pari überlassen werden.

Industrie und Handel.
* Mitteldeutsche Gerberei and Riemenfabrik. A.-G-

Wetzlar. Naoh dem erst jetzt bekannt treeebenen Abschluß
für das zweite , am 31. Juli 1918 abuelauieae Geschäftsjahr
teträgt der Reineewinn nach 73 716 M. fL V. 189 561 M.)
stark verminderten Abschreibungen 93479 M. 1101491 M.).
Über seine Verwendung wird in deren Bilanz veröffentlicht,
richte mitgeteilt (i . V. 10 Proz. Dividende). Bei 1 Mill. M.
Aktienkapital und 487 750 M. Reserve sind die Vorräte an
Gerbmaterial mit 0.39 Mill M., an Le ier mit 0.21 Mill. M.
und die in Bearbeitung befindlichen HSule mit 0.18 Mill  M.
bewertet . Die laufendem Verbindlichkeiten belief« » sich
auf 0.43 Mill. M.

*  Höhere Preise für Kupferblech Der Knpferblech-
verbend hat seine Verkaufsmeise für Kontingentswarc mit
sofortiger Wirkung um 200 M. erhöht, so daß sich der Preis
letzt auf 1139 M. für den Doppelzentner stellt ; lür freie
Ware kommt ein weiterer Aufschlag von 200 M. für den
Doppelzentner in Betracht.

* Preisorhähung im Bleihandel Die Rheinisch-West¬
fälische Bleihändlar-Vereiniguog hat mit sofortiger Wirkung
die Preise ab Lager für gewalzte und gepreßte Blei¬
erzeugnisse von 380 auf 410 M. für den Doppelzentner
erhöht. _

Wetterberichte#
Ifeteorolo l̂sehe Beobachtungen der Station Wiesbaden.

7 Uhr 27 2Uhr 27 9 Uhr 27
7. September 1919. Morgens Nachm. Abends Mittel

1 auf 0°u. Normal¬
druck >tnf dem  jj 9er#g.

756.1 714.9 737.0 7BM
red. J spiefföl

Thermometer , Celsius
Dunstspannung:, mm

765.2
17.3

7S6.7
22.9

737.0
17.6

T6€.0
18.812.4 12.8 10.5 11.8

Relat.Feuchtigk., Proz. 85 «2 70 72.3
Windriohtung. NW 1 NW 3 atill
Niederschlagshöhe ,mm — — — —

8.27 Uhr abend« 28.2. Niedrigste Temperatur i
8.27 Ohr abend« U.2.

BiebrI cb
Canb
Mainz

Wasserstand des Rheins
am 7. September.

Pegel: 1.22 m gegen 1.38 am gestrigen Vormittag.1.00 .
0.51 .

1. 10
0.65

Dis Abend-Ausgabe umfaßt 6 Seiten.
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Vekamrtmachung.
Das Recht zur Benutzung der in der hiesigen

«adt befindlichen Anfchlagstafekn ist auf
Umgete ZeÜ zu vergeben. Angekwte ersuchen
W« baldigst etnKureichen. xz5l

«. Wal », den S. Ceptbr. 1919.
Der Magistrat:

_Schwinn , Beigeordneter.

Wiesbadener TagblcM.

AwMll-EyMlill Inseraten - tlnfn . ,
in all. Zeitung«».
H.Sieß,n .Hauptp.

«bend-Ausqabe. Erst-« « «tt . Sette 3.

Zurückgekehrt
I^rlstall-Palast
►SffcwalHa/’bar Sf.r Al

Tfeuhatts, Dentist
Telenhon 82fl.

Abtlg . Restaurant.
Ab beste täglich:

Große Versteigerung.

Telephon 3450.
Sprechstunden von 9—1 und 3—6 Uhr.

Behandlung von Mitgliedern sämtl . Krankenkassen.
Spezialität : Kronen u . Brücken.

;;EieMiü -:mi-m.
Aufgabe bet Ladeng-schSstS läßt die
Fahuenfabrik mir gesandtes Inventar am

f

de» 0. b. ÜJk, vorm. 91/, und nach« . 21/ , Uhr
» « meinem Dersteigernngs lokal

Neugasse 22
meisMetead gegen Barzahlung versteigern:

1 Ladesreiarichtmig, bestehend aus : 2 Theken mit
Schubladen ». SIlüaufsStzen, 7 Warenschränke mit

». Schiebetüren, I Schreibpult. 1 gr. Tisch,
1 Stehpult , 1 Wandregal, 1 kl. Schränkchen,
1 « chnerpresse m. Schränkchen, Leitern, 1 eiserne
vttschließb. Kiste, Firmenschilder au» Holz und Eisen,
Ofenschirm, Heftmaschine, neue reine wollene und
baumw. Fahnenstoffe, gebrauchte wollene u. baumv.
»ahn en tdnrch Färben für Kleider u. Schürzenstoffe
verwendbar), Stockfahnen, gemalte Wappen für
Dekorationen, I Partie Glühkampenhüllen in Trauben-
form, Hüllen für Jlluminatio -nslämpchen, bronzierte
FahnenknSpfe, wollene Quasten, Messing-Stangen
für Automobilfahnen usw., Fahnenhalter aus Eisen.
«0 Fahnenstangen , 2—6 m lang, Gipsbüsten,
Hutständer, zerlegbare Stickrahmen, Seidenbänder,
Serdenfähnchen, BereinSabzeichen, diverse Scherz»
«tikel , Stoffblum«», Luftballons, Tanz-, Garderobe-
u. Eintrittskarte «, Turner -Kränze, Warenschränke
rmt Epiegeltüren, 1 rw*e Klubgarnitnr (Sofa u.
2 Sessel), 8 neue irische Lese« u. ei» Herd und
vieles andere mehr.

M« Ladeneinrichtung kommt mittags um 12 Uhr
pnn Ausgebot. Besichtigung Montag, den 8. September,
während der « eschäftSstunden.

Versitbern Sie
Ihr Reisegepäck.

Policen sofort erhältlich bei
F325

Gat gepflegte Weine ♦
nnd Biere. 4

chb-4b^4b-4»-4b-0bch

Born&Schottenfels,

Friedrich Krämer
Auktionator k  Luxator.

_ Lelepho« 8870.
SeschSftSlokal Nengasse 22. geöffnet v.  0—18,2—6 Uhr.

Wi HerMrng.

Mainzer Bete
übernimmt

Transporte aller Art
im besetzten und unbesetzten Gelnet
mit Last - Auto und Hollfuhrtverh.

Aus - u . Einladen , von Waggons. — Annahme von
Stückgut naehHöehst .FrariJefurt .Mainz « . zurück.

Inh.: Backes & Krämer,
Schulberg 17 WIESBADEN Teleph. 6587  j

HhbISu.
Ab Moülas,

8 . September:

Bruno
Kästner
in dem fünfaktigen

Filmdrama

Die Bodega
von Los Cuerros.

Hudsons
Konzentrierter Seifen̂xtrakt

’erisiert

Wiesbaden.
am 1L. September , abends 8 Ifor

Kasinosaal , Friedrichstraße:

Lieder -Abend
Alexander Kiprüs

unter Mitwirkung von
Herm Dr . M. Orb.

näheres durch die Plakate.

Vergnügungs - Palast
Gross «Wiesbaden

Dotzheimer Str, 19.

«öltmttfHJ neSuBIfwu.

iiMU:Grolles Konzert
Oes Wiener Bamen-Orshesters „Jfaastehh

7 Damen 7 . : Erstklassige
Anssrbank Münchner Spatenbrän.

Gute Küche . -r- r-

F35 '
23 “/, Fett.

Universal-Wasch-, Putz- u. Schetrermittel
verwendbar für Wäsche , Kleider , Glas, Holz

und Metallgegenstände u . dergl.
in Paketen von 110 Gramm.

2000 Kisten ä 66 Pakete hier greifbar.

, Domwrstag ' den 11. September d. I .. norm,
s /» Uhr beginnend , versteigere ich zufolge Antrag in
meinem BersteigerungSlokal '

22 Neugafse 22
Schlosser-Werkzeug:

Ferner demnächst hier eintrefTend:
20  Waggons Original-SimIl * lit -Setfe.

Simpo , Mainz, Kaiserstraße 291/,,,.

1 große fahrbare DupleEauze mit Stempel,
I Aufzugswinde,1 starke Riedwinde “

Die neuesten Formen

Heute leister Tag!

M dein Mir
Budapest . Star -Kunst-

Alm in 4 Akten.

Die Nichte
ausAmerika
Lustspiel in 3 Akten.

- - - - - ! mit Einsätzen,
1 tvagenwinde» Werkbank mit Schraubstock, große
eiserne VScke, Lagerbock. 1 Eisenbahnschiene,
4 Treppen»Läufe mit Geländer, 1 Sackkarre«,
1 LichtpauSapparat, 1 Fahuenschikd1 Ziukvade-
wanne, 1 Gasofen , 2 Lüster für Gas, Benzin-
lampe«, 1 große Partie leichte und schwere
Hämmer . Zange«, vo -eusäge«. Spiral -Bohrer,
8—38 mm, Heizbarer , Meisel. Bohrer , Lurch.
Mtpe , Strohfeilen , Borfeilen, Lchlichtfeile»,
H»lbn « vfeile«, kleiue Feile», Feilkloben, Reif-
klwbeu, Bohrfutter mit Einsätzen, große Kopf»
«acher , Bohr-Äatschen, Senkel, Winkel, große
und kleine « utterschlüsset, Rohrwiuden. Meta « ,
wafferwage, H- lzwasferwage, verschiedene eiserne
Lchraubzwiage«, verschied. Stehleiter«, 2 Tropf,
gefäß«. 1 Satz Buchstabe». 1 Satz Zahle«,
1 Schmiergelscheibe, Gart und verschied. "
«im «« und vieles andere mehr

«fstmMch meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor Beginn.

Friede. Kramer, AMmlvrt  Mltor
Tel. 3870. GeschäftSstunde» von ft—12 und 2—8 Uhr

u sind eingetroffen ! es

Umpressen
von Filz -, Velour-, Felbel- und Samthüten unter I
faetanftnniseher Leitung ln sauberster Ausführung.

Lieferzeit unter Garantie in wenigen Tagen.
Herrenhute ,

ln Zylinder u. Filz werden als Damenhüte umgearbeitet.
Elegante Neuheiten

schwarze n. farbige Velours preiswert.
Jenny Matter , BleiM II. M 3327.1

Wilhelmstr

P
| Prawtorms , Großimker , Walkmühistr . 44, G.
9 Tel. 8205. Gefäße sind mitzubringen.

Bienen -Honig
in bekannter Güte.

DiMeim
Donnerstag . Den 11. September d. I . .

nachmittags 2 Uhr
bringen wir auf dem Domanialgelände Rett-
bergserue lSammelpunkt Badeanstalt Ezelru »)

Mt(Ernte Gonco.128  MfMtm
« » sofortige Barzahlung zur Versteigerung.

Pferdezuchtgenossenschast
_ Moritzstraße 29. F348

!StrdchfcHigt  Cd- and iack~$aefan
in allen Tönen (FriedensquaKtät)

la amerilcan . Fußbodenöl
ihellgelb, f. alle Holzarten , p. Kilo MkJ.6.—

Kopalpolitur , Mattierung
empfehlen

CLugaet Kong & fo.
Dach -, Farben - und Kitt -Fabrik

Detail - Verkauf Marktstraße 6.

Erst - Auffübruno s
Die

Verführten
Soziales Schauspiel aus
dem Berliner Tag- und
Nachtleben nach dem
berühmten Roman von

HansHyan , 6 Akte.
Schöne NaturbUder.

ODEON
Elegante Lichtspiele

18. Tel.3031Kirchg.
Erst -Aufführung.

Der Fall Hirn
Detektiv -Schauspiel in

6 Akten von
Dr.Arthur Landsberger
Einzigartig spannende

Handlung.
Meistert . Darstellung.
Gutes Beiprogramm.

>© @ @ <_
Wieder- a ^ . . . . ^ 0. 4»

beginn d. USSSillgUlläurlrly IlfS
und der Ensemblestunden vom 15. g«ptbr . ab.

Jtarla Cordes-Janse,
SchriftL Neuanmeld . n.Allersberg 3, Sonnenberg

BEETHOVEN-
KONSEnVATOBHim

Friedrichstraße 48, I1L
Beginn des Unterrichts und AnmeidungMi

ab 1. September . 11521
A. ßERfumo.

Unsere diesjährige
Tanzstunden

, Privat -, Akad .-,
BepetUlonskurse

beginnen Mitte Oktober in unserem
vornehm ausgestatteten Unterricht « » «!
richstrasse 35 (Loge Plato ).

Weitere Anmeldungen erbitten wir
unserer Wohnui » , Adelheidstr . 85 (F*
3442). — Privat -Unterrfeht in allen mod
Tänzen erteilen wir täglich.

Julius Bier und Frau,
Lehrer u. Lehrerin der bildenden Tan « . .

m an höheren Schulen und Pensionuten.

Daldgefl Anmeldungen zu meinen Mitte Och.
beginnenden

«K 'Mz -Mjeil
Glnnnastastenknrfe, Privatkurse , » benbkurse.
holnngSknrse. Kinderknrsr erbitte ich schon' jetzt'— - " •' “ -e- rt x_ 18« erstoottajCH.rme gute Zusammenstellung

Frau Fr . Tauer . Dw .. geb. von Pelckr.
Inh . und Leiterin der Wiesbadener TanMute,

Adelheidstrahe 33. Fernr . 4555

Vergnagungs-Paiasti

MEw ! MW!KÄiS 1-- - w•netto  serfleigerl am
Donnerstag, denU. September ISIS,

nachmittag» S Uhr
st» Ort nnd Stelle).

Treffpunkt : an der Bergstraße in Sonnenberg (Halte-
Me der elektrischen Straßenbahn ).

de» 5. September ISIS.
Die Eigentümer.

Pst>. SS M . Zentner SO Mark.
Kirchner, Rheinzauerstr. 2.

Telephon 477S.
JOB

MJolWottt.
,m Zentner bllliger bei

Mo IfoltM),WOWl 8!r.81.
. .Dte Eruen erung der Los« »ur 3. « lasse lauf. Lotterie

Wrtemh » kberhokt u . dringend in Erinnerung UMS IM IHM
liefert frei ins Haus

_y n.1*'. |g w. Bail IDme.,
Ul«

Kinephon
Vornehme Lichtspiele.
Taunusstr . 1. Tel. 140.

§175
Into alsd]8Andern

Soziales Schauspiel
in 6 Akten von

Dt . Magnus Hirschfeld.
Am Flügel:

Herr A. Rausch.

Uniformen u. Aufarbeiten
von Hüten

für Damen u. Heeren aller Art werden »-ab
neuesten Modellen in einigen Tagen geliefert.
Grosse Auswahl in alian Formen und 7ntm«n.

Alles Mitgrijrachte wird verwendet.
Pelze aller Art worden um- und aufgearbeftet
M. Schulz , Wetlritzstr. 1 Tel. 3457.

Ia Rotkraut Pfund 30  Pf.
Ia Wirsing Pfund 16  Pf.
Ia Weißkraut Pfund 10  Pf.
Ia Zwiebeln Pfund 29  Pf.

smm  murrtfiagö.
Vergnügungs -Palast

Grosŝ-Wiesbaden.
Rlesen -Erfolg!

Gastspiel

JOB
Lachen fibsrLactarl
Anfang punfct 7*/4 Uhr,
Sonnt . 3' /. u. 71/, Uhr.

r—SJ.T. 1
Allein
Ans uns . ElsbirkhMM

Der
gleitende Schatten
Groll . Sens .-Schauspiel

in 6 Akten.
I« des Hauptrollen:

Peiiander
» . Verdien

Oskar ist tugendhaft
Humor volle» LuatepiaL



e *ae 4.  Maritas , r». Sepremd«

Tr■■

WkesdaDener TagbleM

fum

Früh TafelSpfel
Mme « Aenstng . bm  9 . wptem »a, «w «SeHW^ Mj

m ÄI<teTtÄ W * , 9t« m 45  Mt ^

Großer Porten heller _ _ _ _
AUSL .- BLÄTTERTABAK,
ungeschnitten (auch wird derselbe auf Besten,
geschnitten geürfertL GöMbp » An« ^ ot für
Fabrikanten und Händler . Tabakwaren-

Crffe « ys - kt.Nbeittz -AuAantze.

Damen -Konfekfion.
Fiir meine Abteilung Damen -Konfektioo

suche ich zum möglichst baldigen Eintritt
eine mit der Branche durchaus vertrauteI.Verkäuferin.”
Dieselbe muß gewandt sein im Umgang mit
jeder Art Kundschaft u . Tätigkeit in ersten
Häusern der Branche nachweisen können.
Offerten mit Bild u. Gehaltsanspruehen an

. Schlafzimmer
ShTf* &., 180 « n. preisw.
,u verkaufen.

Mobclleaer Buckdabl
4 Bärenttrasse 4

©fWafätmmet
m 1 twttft. Bett u. Marm.

jJffamMt.  32, Lad,
Holzbettst. m. Svr . u. Keil.
Eifenbettst. m. Matr . zu
»ck. Dorn . ?KÄnstr.-̂ M

Gutes
PIANO

oder Flügel
gesucht

gegen bar von Privat.M. Werbelow
Oranienstraße 6.

10 Mandat «, Gitarren
f Verein , Violmen u. .Ae
Ordiefter-Anfir . !. ©« bei.
Jahnstr . 34. Tel . 3283.

Neu -Wäscherei
A . ttirste«

Scharnhorststrcche7
Teleph. 4074.

«nnahmestetle:
WeNritzstr. 1» (Loden)
Spez. - « eschäst f- feine
Herren- ». Damenwäsche,

Kleider, vlnse « »sw.
«srdtnensponne « !.

Fabrikanten min ttarnuer . » (m — - — ,

fler m ai ro  HMyWU , pfa

Backsteine
HUftcmeitte Hantzelssefellschaft m. b . H

Frankfurt tu  M ._

/ feste
Dualität,

sofort lieferbar.

Lohnglühen
otariM Emil Meng « ,

Bau i,d » strieUer Feuerftütte»

I Hit Vorkenntnissen der kranzöslsehen Sprache werden
bevorzugt.

Teieph»« 1564 Btttsriastratze 14.

Lastauto
gut im 26—30  Air. Tragsähigk., west llbeysShlig

zu verkaufen.
Wh. Ledn«strotz« 8, Büro. _

Brillanten , Perlen
Kvktz- « . SMerfache « . Pia « « . i-^ QuartE,

Ml . 35.— per Gramm, sowie Pfandscheine lauft

« . Geizhals , «MM >4  A . M.

BflGtibindsr-Arbsitsii
tatigt in guter AisÄrw » «e

LSduWiii’schlUrtWsRi
Tagfelatftans— Bruckeraikentor

Setaüerbatlo links— Fernruf 6688- 63.

Zurüskgekehrt!
Sr. Mau

Waehenhusen,
_ __ Rheinstraße 90. 1

löPpt iüploi,
Igcma -Stärke

Zrnnnermanu » Weberg . 25 . Tel . 3253 . 1 . -

gute»Kaufe ei»

Pi«
erbetenWPaßSbiOfferten

Teieph 2983

Stahlspane
l» PnrkrttwachS. Sckioss-
nrv>. Siebe rt .Marktstr . 9

Moderne Brief»
la Pergament-
Butterbrot i » ouiere
Lchront», Po <- fvW » »
Krepp-,Vinwickel-
vuntglaS -Flosett-
Carl I . Lang

Bleichstr. 35, Ecke Walramstr.

Schnaken -Kerzen
wieder emgetr . Schlotzdeog.
Giebert . Warktstratz« 9.

1 Pfund '1Ö A
10 Pfund 95 M,

BimA. Zücke
IK.-Fr .-Ring 30 Tel. 6520

täglich frisch UM

Me Gemälde
jeder Art, Altäre . Fignren . Porzellane.
Dosen . Sold . SW « . Govelin und sonst alles,
was altertümlich stl; auch alte Möbel zu hohem
Preis zu kaufen gesucht. Offerten unt. D. 488
an den Tagbl.-Verlag.

• Wewer, Schuhe, Möbel
kaust

Frau Zimmermann
Tele Py « . 3283._ Wellritzstratze  25.

Großer >MöbelAnkauf
Such- str et« Herrschaft 15 ein- und MeitSrige

y A2 & .*SiS Ä VI„j^ 'ftärtSffdn
MÄ Lhaistl .. spie ^ »ezahl«^ ehr ^ n Prew. j alle KarLchfelN
Seipp , AMMjtl . A . L. . MMlM . i . N.

F. Henrich
,Blücherstr . 24. Tel. 1914
Das.Ankauf v. Kelterobst.

Befte -Birnen
ureb Awetsthen, » raüsdi-
gum Eirmvache-n, Xtafe
iebe« Ommtiwn ins ©mit»
töBdÄttitei« B. Schauer.
SBolrarnftrerSve 17. $o4t=
karte aenüat.

SlüMWW
Verkauf u. Miete.

LK «him,M « WlIeS.
Telephon 8229,

Antike
«Ä , W « , de
mM >r , lem , MM,

»ll « Mj !ö!A » »

WM zu hohen Preise»
zu laufen gesucht ff- “ *'-
Taunusstr. 7, 1 L *

IEin Herrenfahrrad
eB. a. e. ©otnrnti gef. Oft-
m. Dr . n. S . 547 Tgbl .-V.

0 Kaufe stets O
Herde» sowie « oSherde,

wenn a. reparaturbedürftig.
1 Adolf Messer

Hellmundstraße 53, P . l.

Frisch entleer»« halbe und
Iganze Bordeaux »Dxhofte,

Kastanien-

Wlb»
z« kaufe« gesucht. Off. an
WW WWW.

Bingen a . Rh.
Tel . 230.

Französisch
Englisch
Italienisch
Spanisch
Holländisch
Russisch
Polnisch
Deutsch.

[Berlitz-SeUala
Rheinstraße 32.

Chaise!.. Kanapee, W?ich-
ronsole. Nachttisch. Stuhle,
Tisch. Svieael sehr brllm.

>Schwab. Drüdemtr . 7, P.

Chaiselongue
Kommsde. Kstcheneinrickt..
Wafcktifch. Svieael «nt
Ksnf- l. 2 volltt. Betten

I6Uli« an verkaufe«. Beil-ftei«. Hermannstr . 17. L-

, WM - MMe

Nnstb.-Schreibtifch
mit Sckränke». 4 BertiksS
Svieael -. Pstcker- nnd
Sleid -rfchrSnke. Kommod..
Sofa «. Edaifel .. Trümo-
n. andere Svieael Stühle
aller Art ?,» vccf«rUni.

| ff Wroubntr . Ad lerftr^
Ei« Eck-Kredenzschrank

, iE .chenl billi« m betl.j^afeenftrohe 32, Ladern—
Belt WWiiW.

. ©leg. Nustb.-Büd^ rfchc.,
fch. Diwan 225. Sofa ISO.
guter Rohr- n. Polfter-
seffel mit Armlebne. ver¬
schied. Vcmeelbretter. gr.
Anzahl Betten in Solz u.
©rfen. mehrere Kleioer-
schränk . Wafchkom.. Nacht- ,
schränlchen. Kuchentischeu
Stühle , große Ausnxch!
st-ederbetten, Kiffen, . alle
Arten Matraden . Stncael.
Bimmerstühle. . alles sehr
Mt u . sehr billui.

yertranistr . 25. Laden^ .

4 MnimiWW»
lom-vl.. avt erh., zu verk.

Schreinerei Granbner,
Adlerftrccke 3.

Schneiderin -mpf. stch
in n. a. d. Lxrnfe. Aöh. nn&wm

Krifenrta.
ft«otn cnftiab {JL_

Ara« Mb. Grarfe.
Kaveüenstradr

»ristere« — Banrwafche«.§aa!srlmM-̂MaelpL.lach Frankfurt
und zurück mit  DWei-

jmögen hetet
heit . Off. n. W. 554 cmIniäeftliW
31 I . alt. kath.. sucht»w.
Heirat ein im« . MMsten.
nickt unter W . Lahrem
vom Lande. Witwe mt
1 Ärrti» nicht
Etwas BerrnÖa. erw.
welches sofort »« uckM!schickt wir«, erbeten. Off.
unter U. 543 an den
Taaül .-Verlag ._

Brautvaar
sackt sos. ob. spat.
Wvhn. mit Küche, event.
Lausverwattung . Off. m.
Breis u. S . 549 cm den
TaM .-Berlag . _

Holzwolle
in «cbm. SBßflSmnXabung« !
ob. auch in Ballen . f« i
H-nrS. liefert ^ " 8?W. Gail Wwe..
Wiesbaden, Schwalb. Str.

TelevÄn 84

Ovomalttne
ist wieder zu haben in der

Drvaerie Machenhermcr,
Ecke BiSmarckrina

Dohbeimer Str . 1190

3« SMkize
empfehle

Send . MW . 101.

in jeder Menne abznnebe»
Elevnvrenstrast« 7. 2 r.
bei Sei »».

Möbel!
Stonft  komplette Billen, Wohnung«, und
Zimmereinrichtungen, auch einfache einzelne
guterhalten« MöbcMcke, komplette Rachlässe,
PolstermSbel mü» antike Möbel in jeder Höhe
bei guter Bezahlung. Toxe ohne Verbindlichkeit.

» » ■

Gleichzeitig empfehle mein sehr grvtzo« Lag«
$tn« Drrkanfe von neuen Möbeln und Ge-
legenheittkäufe». Auf- und Umarbeiten von
Schreiner, u. Poisterarbeiten in eig. Werkstätten.

»ÄM M W

M « IM
i in Paketen und lose aus.
gewog,, frisch eingetwjsen

Ernst LickverS
Zigarren-Gefchäft
Wellritzstratze 4.

MWÄSi
gar . rein . Mittelschnitt.

I rein überseeisch. GrMckn.
> u. 160 -Gr .-Pakete

laufend abzuael-en. Keu
tadakR. 1 M- A, Waaner
Weftendllraffe22. Part.

lkelesohrm 2797. Bleichstratze 3«.

UW Bon DMn all«Alt
Wilhelm Vogler , Blücherstr. 48.

««

gMj.

Mattierung
empfehle in bester Ware.

«SÄ -RWÄ W,
«heinstratz« 101

Erotische
stet« r« ar-

ierfisch«^ zu
>1 aswtei*.

la « Ml
gar . rein , in jed. Lstrant.,
Iaufend lieferbar . Gunsnge
DezmSauelle für Wieder-
verkäufer!. Aiacrrrene und
Tabcrkhcmdluim Karbinsky.
Lmfenstr . 42. im Residenz.
Thea ter,_ __ _̂

Tierfreunde!
Deutsche Schäferhunde,

sow. Wclven -lasdfvaniel
von prLm. Abst.. vräcktig.
Dobermann, reinr.. wachs
Dackel 1 reiz. SMffbibdt ..
noch 1 Flicks usw. vreisw.
lieferbar d. M . Gnlliclis
Naffelmnde - Zentrale und
kluttcrmittel -Aa .. Rhein»
straL? 60k

!bestehend aus
Tisch. 'Brett u.
f. 150 Mk. »u

1Drudeuilrstze _
| NeueKücheneinrichtung

hockmod.. Pitsch. lasiert,
mit schöner Verglas., gebr
Kücheneinrickü. WO Mk■. [

i 2t. Kleiderschr.. 8 Ans» -
u. and. Tische, vier starke
Stühle mit Holastst kl. ,
schw. vol. Wäscheschrank
billig zu verkaufen bei

Beter.
I Hermannftr . 17. P . U. 3.

2 schwere Federrolle« .
Kastenwagen. SaKiverdeck.
eins. Dovv.-Cbcnsensesch..

sf̂ cdrichliraste 26.-

Nähmaschine
[ fast neu . Tepvich. sehr aut
ersten . 3X4 Mtr .. Tüll-

I Heckenu. Bettwiksche verk.
Granbner . Ndl erMgKr^

MWSk ' W«
iEtektrv-Servus , f-fft, neu,
su verkaufen. DH. Häuser.
MMMtzAe w,-Gebrauchte
Zinkbadewannen

in jeder Größe u . eine sr.
»vm« Holz-Waschbütte. wre
neu. billig zu verk. bei

eter. Serm <mmtra «e 17,
tri, u. 8. Stock.  _
)fferiere Flaschen

1/1 U 8/4 stlr.
Wesel-, MW'
u WÖfferflafchen lBord .-
fferm ) ft . §>. «u reell. Br
© Sivver . Oranienstr . 23

ifebboi

“Tel . 3664

fttt uns. Ans. Oft . beginn

Tanzkursen
nebm. wir cretl. Anmeld.
entgegen. Ernzel -Nnterr.
in all mich. Tänzen leder
slrit lanck SonntaaSl.

' m

Zimmer¬
mädchen

gesucht.» und Badhauster Sninen

. Bessere» » lleinmädcheu
auf gleich ob. spat, gesucht

| Rbcin strc-tze.M^ Patl_Gesucht
gegen hohen Lohn sosoy
für kleinen BillenhaushciÜ

s z» einz. Dame besseres
jAllem Mädchen

oder einfache Stütze, die
, aut kochtu. LauSÜ. über*
I nimmt ; gut« Behanoluns
1 u . gute Beköstigung »ua**
l stchert. Barzustell. v. 3—7

Dsvbeimer Str . 20. I

argen hohen Lohn gesucht.
Brüdl Rirderw alMr ^ L.
Alleinm. f. kl. Haushalt

a. h. Lohn «es. Webe« . 23,
ae schüft. .

Junges Mädchen
oder ältere Ara« ». An»«
fabren eines Kindes ae>
lLM _8irchqqssr 82 1. —

NvabbSaaiae stra«
| oder Mädchen taalüber k
Kübruna eines kl Hanö»
Kalis der sofort arsucht.

Budaefchäft Bendbeim.
Weberäassr 12.- -

«elt . kinderl. Ehepaar
sucht alt. braves Madck̂ n
aus aut. ssam., a. Waise,

Lebrerin — Dolmetscherin
^r °n" °sisch. Eual .Ich

Unterricht. Uebersetza.
Willmann . Iabnirr . 24,8.

Eilboten
„Grüne Radlet

Tel . 1710
i mit Fuhrwerk -Betrieb
übernehmen d. Transpor¬
tieren von Koffern. K-̂ --
Gepackstücken aller
êin, . Möbelstücken, sowie
komtzl. Umzüge per lfeder- .
rolle, Tevv ĉkklopfen per
Stunde 2 Mk.

Inh . Carl Ludwig.
Mittelstr . 8. an d. Langg.

Außer im Bersteig.-Lokal
Helenenstr . 25
des Auktionators und
Taxators Otto Kannen-
ber«. befindet fiÄ eine An¬
nahmestelle für Aufträge
Walramttraße 4._

!Hausbesitzer!
Küchenherds

werden sofort in Reparatur
genommen.
Adolf Messer,Herdschlosserei

Hellmuntstraße 53. P . l.

in dauernde ' Stell . Ein¬
tritt sofort. ^ amilieii- An-
scklutz erwünscht. Offerten
unter Z. 528 cm d. Taabl .»
Verlag. --

MenatSfrau _ _
für 2 Std . gesucht. Dick.
TaunuKsrratze 37, 1 5nuk

IIBottüft 12—2 U-br. ^
Zum Verkauf

neuen vrcckt. Prrterrt-
Artileü w. Vertreters, ev.
auch Krieqsbeschäd.. ge¬
sucht. Verdienst 30 ins
50 M . per Tag . Off . u-
u. L. 555 w d. Lcmbl.-A.

3rrinators ehU«eh
beste Friedensware

1 Meter 4 Jt

ßroa. Jiskt
K.-Fr .-Ri »g 30 Tel. 66»

Ein neues modern. Eb-
zimmer . besteh, a. Büsett.
Auszieht , u. Lederstübl..
Trumecuspiegel . Betten.
1- u 2t Kleider schrank,
alle» spottbillig, « chrein.
Sch»»», - Aoonitratz« li.

M
oder 3B»rf»fomb. «. breff.. |

Orient - u.
Perser

Teppiche
Izogen hohen Preis zu kau-
| fen gesucht

Wagemann,
Saalgasse 26,

" lMästimmer
oder 2 egale Betten, Vertiko,
Sofa . Schreibtisch, Bücher-
schrank zu kaut. aei. Mer« ,
»dlmstr. 5»

Warzen.LedeWeniMer
entfernt sofort und!
schmerzlos o Narben |

Käthe » (bettet.
Sveziaüstln

Lanagasse 41. 1.
Kernruf 1438.

»M
>gesucht, welcher laufeick
Reparaturen für ein hie¬
siges Deschätt übernimmt.
Offerten unter 8 . 533 a»
de« TaM .-Verlag _

Tücktiaer stabrrad- uad
Räbmafckiue» -Rcvaratert
oesuckt. Jakob Nottfried.
Mechaniker Grab esÜL-^ L

mmm  M « sW!el
Bleichstr. 20. w. DEkw

i* Hu» u.  Herren -Hute nach
ben neuesten Modellen um»
«presst u. fassoniert.

Bert a Ssielmanit
Ssanaen . .werden nack Spezurlver-

fc-hrsn billigst repariert.

für dauernd aesuckt.
Stundenlebn 2.30 Mart

Marmor -llndnktrie
Wiesbaden

! Theodor «lross .
75 Dotzbei mer Sr raste 13

Stettw . «UwkMÄ«
öeiai
ubt  1Ä



gefegt au6 neuen mithtngdmtten GdjzifUn,
fertigt f^ nea  ja mäßigen greifen die

&djdlen6ttg *\fcße Sofßucfjbtuderei
JKontatt im „‘Zagäfattßmiä *, Canggaffe 21 ww&ers Jemtuf 6650 -53.

4« , Vt**t *%, S . September  191 #. Mssbadener Tagblatt.

i niuminimam ■■ut j■  in vv insau i
•n-kuadfich(eit 1489 medMaiseli bek&cnt «ad bewährt bei

SidrK Bfwema-, IstlHas-, Stein-, WöM - und AASNkMM.

Hftt *# ! ! ß m h « Mineralwassergroßhandlung
® ® W * ä » 51 Hl«U, Böterbshirtioi-West/ Tel. 522 / Twumstraßs 22.

io süssen Apfelmost!
täglich friscb liefern franko Hans in Fässern und Flaschen

Diehl, Weckbacher& Co., Malnz-Kosthehn
lei . 2381 Mainz. Grüßte Obstweinkelterei am Platze . Hauptstraße 88.

SIMM M1 Müs -IM : H i IM» , SBjSftl
Speztal-Aasschauk Hotel-Restaurant„Rherostein“. MüMgasse 7.

Die Frau,
he am  DoimsoSts«
>2 Ahr in der Meie"
he ine  Armband - lL,.

Kitlcfffier m. d. Gravier.
,,M«rvmlerrte") gefundM
hat , wird gebeten, diesslb«
«egen gute Belohn, cvbzug.
«rf dem Fundbüro im
Kreit cm nachm. n,u.

ULr ein weiß-schw,
Wolltuch

' der Bank Wlhämstr ..
, neuliegen geblieb. _

t.  oihem Fundbiu» .
ButtS« «

verloren von MorihitraHe
hrs RHernitrnhe. Ab«
nerren Belohnung Moi
LLS8L- 8 ,̂.Mckerer_
_ Tchwarzseid. geflicktes
ÄoHet Mttwöch abend
verloren. Gegen gute Be-

Bei Mc

Beleuchtungskörper
modern, grosse Auswahl , billigste Preise.

Löisenstr. 44, neb. Ros.-Theater
_  Telefon 747  frei . 991

SCHILLER-
PLATZ2

fahmtna öhsuifl.
Ocemienitr afef !

Der ehrt. ?Kinder
der Donners orein

derr>u»e in
Bahnhof
wird ael

RSüe ge-

abzuasben bei

»AUS- u. RGGRER-
GERÄTE

MEUEINQETROfPEN
- ————————■—.i- - -— .

OHA STARKE ALDMINIIM-
KOCHGESCHIBBE

VOM GUTEN DAS BESTE

-pmscher,
Aelll-  flWi. f»f., !tr. Sorte.
Gegen Bmohnimq abz-ug.
KreseninSstroke 65._

-schnittener Foz m. st̂ v.
ecken, auf den Rainen

hörend , Samstag ab°
ycrnven gekommen,
gwte Belob nung — ..

jttftfcr , ait^iliKtke ä.
Spangen
(Zelluloid ) repariert
TwU». Sette

Michelsberg 6.

Bestattungs-
Anstalt....

u. Sargmagazin

Wst NM
Gegr. 1860. Fern. 576.

Wallnfer Sir . 3.
Erd- und Feuer-

Beftattung.
Transporte von und

nach auswärts . r-»°
Bestattungsordner des

Vereins für Feuer-
bestattung. E. B.

Für unser« Ende September und Anfang
Oktober beginnenden Abend - , Privat - und
Wiederholung * -

1 &nz - Kurse
bitten wir um gefl. weitere Anmeldungen.

Privat -"Unterricht für einsei und mehrere
Personen in den modernen Tänzen tote One step
modern, Boston modern, Foxtrot, Maxixe br€-
süienne, Jots , Tidde Toe usw. erteilen wir auch
jetzt schon su jeder gewünschten Tageszeit.

Unser Unterricht findet im Hotel WestfäL
Hof , Schützenhofstr., statt.

JLnton Deller u . Frau
Mitglieder des Bundes deutscher Tonziehrer

HeUmundstr . Bl , P,  _ Fernruf 1542.

Berichtigung.

6tintoroii»lBWffl]
Sterbefälle.

Mm6. September: NSHerin
Hier. S6 Jahre.—

Kasche ged.
, , cker Hubert7« I .: Witwe Mari»

MtchU. 64
*m3, 43 Apotheker Hui

1> : _ « ii ~

Dte gUUMUke.Geburt eines gesunden

Jungen
zeigen hocherfreut an

Gerichtsassestor

Robert Willett u. Frau
Aemnes, geb. v. Eck.

Wiesbaden, den 6. September  jom.
KapeUenstr. 21, z. Zt. Stadt. Krankenhaus.

<*ß>  Kräftiger Junge
angekommen.

t  Paal Alexander Kalleu. Frau
Käthe, geh. Moaert.

Lftdenseheid. Wttrthstr. 48.

Die Beer - igung von

SM AM Ws
geb. Rurz

findet am Mittwoch , vorm . 19.39 Uhr,
von der Leichenhalle des Friedhofs an der
Platter Straße aus nach dem Nordfriedhvf
statt.

Paul Kusche
Reg.-Hauptk.-Buchhalter.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Hente früh 11 Uhr entschlief sanft nach

schwerer Krankheit, im Alter von 29Jahren,
gestärkt durch diehl. Sakramente , unser lieber,
guter Sohn, mein herzlich geliebter Bräutigam

vr. ni6<i. Karl Enck
Assistenzarzt am St . Josephs-Hospital in
Wiesbaden, Oberar^ der Res., Inhaber des
E. K. 2. und 1., des Ritterkreuzes 2. SH.,
des Ord. vom Zähringer Löwen und des
Oldeub. Friedrich-August- Kreuzes.

Die tieftrauernden HiEÄliebenen:
«Uh . Enck u. Fra «, Elise, geb. Günther

Eugenie Rünis.
Lestrich im Rhg.. den 6. Sept . 1919.
Beerdigung am Dienstag , 9. September,

Soejl nachmittags, vom Elternhause in
Totsnamt am Mittwoch fM > 6' /. Uhr.
Wir bitten herzlichst von Beileidsbesuchen

Abstand nehmen zu wollen. 1293

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß
entschlief zu Arosa , wo sie Heilung von den
Folgen einer schweren Grippe zu finden
hoffte , in der Biäte ihrer Jahre , nach kaum
IV, jähriger glücklichster Ehe , meine über
alles geliebte Frau , unsere heißgeliebte
Tochter , Schwiegertochter , Schwester,
Schwägerin , Nichte und Cousine

Frau Erna Gillhamsen
geb. Scbweder.

Sie war der Sonnenschein der Familie,
mit ihr ist auch unser Leben vernichtet.

In namenlosem Schmerz:
Engen Giilhausen , Oberleutnant
Oberstleutnant Sehweder u . Frau,

Rosa, geb. Sehtössingh.
Arosa, im September 1919.
Wiesbaden , Residenz -Hotei.
Beisetzung findet in Wiesbaden nach

näherer Bekanntgabe statt.

Heute entschlief sanft
schwerem Leiden mein liebe
guter Vater , der

ach kurzem,
Hann, unser

Apotheker
Hubert Kost
im 75. Lebensjahre.

Im Namen der HintcrbBebeoen:

Frau Katharina Kost
geb . Sendenhorst.

Wiesbaden,  den 6. September 1919.
Idsteiner Straße 15.

Die Beerdigung findet auf Wunsch des
Entschlafenen in aller Stille statt.

Men Bekantnen die traurige Mitteilung , daß
am Samstag unsere liebe Mutter , Schwester und
Schwägerin,

Fra « Vber-Postschaffner Klauer
in der Heimat sanft entschlafen ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Wilhelm Klaner, z. Zt. in Sachsen
Karl Klaner, Hilpert, U.-Westerwald.
Richard Klaner u. Familie Bohl.

Wiesbaden, Bertramstraße 14.

Heute mittag l ' /,Uhr entschlief sanft nach langem,
schwerem, mit Geduld ertragenem Leiden mein
innigstgeliebter Mannu .herzensguter, treusorgender
Vater, Schwiegervater. Bmder , Schwager u. Onkel

Wilhelm Hetz. Mnmisw
im 58. Lebensjahre.

8«m Anna Hetz.
Rätchen Hetz.
Arth « Heß.

»ambach, Diklingen«. Wehrden, d. S. Sept. 1919.
Die Beerdigung findet Dienstag nachm. 6 Uhr

vom Trauerhäuse, Wiesbadener Str . 18, aus statt.

Abend-Ausgabe. Erste- Blatt . Bette 8»

Samstag  früh verschied nach langem,
schwerem Leiden unser lieber Vater, Großvater
und Schwiegervater

Merk MkUm
im 74. Lebensjahre.

M tkMMW M&

Wiesbaden (Blücherstraße 31), Kassel,
Dessau, Rvrdhausc«.

Die Beerdignng findet Dienstag nachmit¬
tag 4V« Uhr auf dem Südfriedhof statt.

Nachruf.
Am 4. Sept. verstarb unsere liebe

Mitarbeiterin

u  wie W.
Durch ihr bescheidenes, ruhiges Wesen

erwarb fie sich die Sympathie ihrer
Mitarbeiterschaft.

Wir werden ihr ein ehrendes An¬
denken bewcchren.

Das WM der MW
..M.'Fabri! lkd. firns“

Für vielendie Beweise herzlicher
Teilnahme bei sehrunserem so
schweren Verluste hiermitsagen wir
allen herzlichsten Dankunseren

Im Namen der Hinterbliebenen:
Alexander Bärz.

8« M« Ul«dm>MyWW.
Für die Beweise herzlicher Teilnahme « »

fejjffift fl des D-hmscheidenS unserer lieL,

Helene Mbrecht
geb. « erschman»

sprechen ihre« wärmsten Dank aa»

Im Namen der HiuterbLebene«
Paul Albrecht und Fra«

geb. Latkowtzki.
Wiesbaden im September 1919.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher TeL-

nähme und die reiche,, Blmnenfp« »d«n bei
dem um st» schwer betroffene« unveraeß-
lichen Verluste bei dem Hinscheiden uujerer
teuren, unvergeßlichen Schwester

Elly Täuber
sage« wir allen unseren innigsten Dank, de-
sonders Herrn Pfarrer Grein für die trost-
reicheu Wotte, den Schwestern des Dia-
konissenheimS Erbenheim für die liebevoll«
Pflege und dem Quartettverein für den
erhebenden Gesang.

Die tieftraueruden Hinterbliebenen:
Geschmister TSuber.

Wiesbaden , 8. Sept . 1919.

Danksagung.
Für die vielen Beweise Herzlicher

Teilnahme an dem uns betroffenen
schweren Verluste sagen wir hiermit
allen unseren aufrichtigen Dank.

Insbesondere gilt dieses dem Herrn
Pfarrer Philippi für feine trostreichen
Worte, ferner dem Vorstand d^
Konsum-Vereins für Wiesbaden und
Umgegend, als auch allen meinen
werten Kollegen und Kolleginnen, für
die vielen Kranz- und Blmnenjpendeu.
Die tieftrauernden Hinterbliebeurntr

Manfred von Heising
nebst Döhnchen

sowie alle Verwandten.
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Internationale
eatn »4h >&$ebt. «rstes Matt. Nr. « »ft

Einfuhrmesse
t Frankfurt a . NL

Besondere Abteilung im Palais Oppenheimer»
Gesamt -Ausstellung des deutschen Kunsthandels

Offen für die Beschickung aus dem In - und Ausland . An¬
fragen und Anmeldungen an das Meßamt , Frankfurt a .M.

Reiseerleichterun
vermittelt der

tg, Unterkunft,Verpflegung u . Programm
Wohnungs - Nachweis des Meßamtes.

I, bis 15. Oktober SSS9

*o \ -u-
NeuestePariser Modellhüte

, » . . . i - . -A ’1 mm /7 « «nÄlLin vornehmster Ausführung sind eingetroffen.
Uebem . jede Umänderung u . Faesonusrung

danach und liefere schnellstens,
da eigene Fabrik im Hause.

Teieohon 3878.Jl,  Kuss ,Rheinstr.43.

JF112

ÜSebsrtratiwieder eingetroffen. 11951
Schützenhof.Apotheke,

Langgasse 11.

Al.Korstll Keils. Kirchgasse
24.

empfiehlt stets friseh H38|
Dotzh . Sfr . 28 . Tel . 302.

p  Herrnmllhlg . 7 . „  887.

T>FAFF
[ Nähmaschinen
M für

Familien -Gebraucb,
Müllerinnen und Handwerker

in altbewährter Güte wieder stets am Lager.

Carl Kreide!, Wiesbaden,
Reparaturwerkstätte , 942

Webergasse 86. Fernsprecher 2766.

M
tfaar-flrbeiteti
Transformationen , Frisetts , Sefe eitet ,Unterlagen,

Zöpfe, Locken usw . in größter Auswahl.
Aafsregang sSm «Steteet - Haararbeiien

auch von ausgekämmtena Haar.

Sr**™̂zssenceUeti-öudalatiou
für Haarersatz jeder Art.

Sette,

— Tresors zum Einbatten.  —
— Erkerausbauten.  —

— Kohlen - u . Speiseaufzüge.  —
— Herd - u . Ofen - Reparaturen.  —

— Rolladen - Reparaturen.  —
— Diebessichere Rolladensicherungen . —

— Schutz - und SicherheUsvorrichtungen für
Erker , Fenster , Türen.  —

— Kohlenspareinbauten in Herde u . Oefen
bis 50 •/ • Ersparnis

— Autogene Schweißerei. —
sowie alle in das Fach einaehlag enden Neuarbeiten u. Reparaturen.

Jacob Gramer, Schlosserei
Stiftstrasse 24 . Telephon 3443. 1143

Trauringe
in moderner Kugelform
8 und 14 kar .Feingehalt,rpäu ring®

liefert zu mäßigen Preisen
Uaii Tir Juwelier und Uhrmacher,

■ H 8 l 8 i ™ | LVellrltzatraBe 4
Ia GummischlLuche

fe 100 Meter, 23 mm Durchm., 4 mm Wand, 2 Mg.
22 „ » 3 . » 2 .

Ibillig »u verkaufen.
Kurt Haeusser, Nikolasstr. 32

Wein- u. Brauerfchliiuche
techu. Gunnniwaren ttellerei -Arttkel.

. M . Mmvm
Damentaschen ,Portemonnaies , Brief-

und Zigarrentafche « empfiehlt

VMS NM«. 9, M

Einkoch Apparate

Zuckermangel,3lnmachpulver“
macht ohne Zucker eingemachtes
Obst vollkommen frisch und haltbar.

Alleinverkauf: 1160!
Schützenhof. Apotheke, Langgafse 11.

Elegante pefatnodeUel
eigener erstklassiger Derarbeitun
entwürfen in Skunks,

nach den neuesten Modell«
em»uuM*n ... - - - Rer », Feeh, Sealbisam, Seal-Elekh,
Waschbär, Oppossum usw. Füchse m allen Farben und Pre»
lagen. Sturmkragen in allen Fellarten . Anfertigung und Um¬
arbeitung vom emfachfte» bi» feinst« , Genres , auch bei Auoaö»

de« Material ».

mit: Einsatz,
6 Federn and
Thermometer

Komplett

jMark

Einkoch - Gläser
in allen Größen.

Gelee - und Einmath -Gläsee,
Henig- 61 äser mit Schraubdeckel,

Ehunachtöpfe , Rahmtopte.

WM ta aDtn ftl«m WMw ml Witt«.
Robert Winkelbach. Kürschner

A dlerstrahe 37, 2. - Telephon 2781._

Fleisch -Extrakt-Ersatz
„Ohsena“

| gibt allen Speisen kräftigen Fleischgcsehmaek, deshalb keine |
Fleischknapphett mehr.

Zu haben in allen einschlägigen Geschäften.
Niederlage zu Fabrikpreisen für Wiederverkäuferbei den

Grossisten Wiesbadens.

|Vertreters f. S . Auerbach , Wiesbaden.
Telephon 4861 . 11881

1 Doppelwaggon

Prima Pfalz.Zwiebeln
Pfd. 32 Pt., Ztr. 30 Mk.

eingetroffen in den Verkaufsstellen von

Adolf Hortfc

MÜDES.
\Mademoiselle Nelly Paquet

de la Maison Marcelle Simon
15 nie Caumartin , Paris,

\est Hotel Nassau avec un choix
\de modeles . Exposition lundi 8,
\mardi 9 de 10 heures ä 6 heures,
\jours suivants de 2 heures d 6 heures.

Zigaretten
(englische u . amerikanische)

14 verschiedene Marken
in großen u. kleineren Mengen
:: nur für Wiederrerkäufer ::

jpb, ■ ■ in allen Größen / nurGummiringe<*»&****,1084 acob Loesch
_ E - a  m | | Weingroflhandiungüiebdimannli

nofaheimerS <raße 48 .Wiesbaden, Ecke Kircltgasssu. Friedrichstr.

farkett
beste Qualität

Dosen zu 4, 6 u. 7.50 Jt

firog. L Jünke
.-Fr .-Ring 30 Tel 66:

empfiehlt
Großhandels-Zentrale

Wiesbadener Zigarrenhändler
Batankofstr . S , Eingang Im Hof.

Schuhreparatur
Mauergasse 12. relepho « 8038.

Herreu^ otzlen Mk. 14.—, für Dame» Mk. 12.—.
Prima Krrnleder. Kurze Lieferzeit.

! rtt * Ulf  kräftigt die Haarwurzeln, verhindert den Haar«
11II ”1111 KI * ausfall und Schuppenbitdung und schützt das

V W Wl H » « ' f Haar vor Erkrankung 940
1 Alleinverkauf : Schützenhof-Sipathere, Langgafse tu

Hs die8We?MwnZieV
fternfeifenvnlver mit hohem Fettgehalt.

Fabrikant Louis David» Inh . Kurt Alfs, Seifenfabrik,
TaarlvuiS . Gegr. 1820. Anfragen an Generalvertreter

Adam Friedrich , Main z, Eolmarftrahe 6. ^

Weilu. Ijäfce,ptifflß MnifÄ
Anfertigung feiner moderner Lchnhwaren.

Billige Preise.
‘Sriedr . vberhimliughofe «, Aagemannstraße SS, Lad»
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